
Trend-Table 
des Tapeten-Instituts
Das Deutsche Tapeten-Institut
veranstaltete zum zweiten Mal
den Trend-Table im Hamburger
Showroom. In ausgewählter Runde
kamen Vertreter der Design -
branche ins Gespräch und
tauschten sich über die Wohn-
und Tapetentrends 2011/2012
aus. Anregende Kurzvorträge
hielten dabei Designer Ulf Moritz,
Trendberaterin Gabriela Kaiser
und Interior Designer Gerhard
Ostenried.

Viele Trends im Tapeten-Design
können derzeit als „Tapeten 
Couture“ zusammengefasst wer-
den: Verschiedene Looks wie
natür liche Strukturen gepaart 
mit Dreidimensionalität, Color-
Blocking, Quer-Streifen, grafische
Muster und Crush-Optik sind
nicht nur auf den internationalen
Laufstegen angesagt – sie sind
auch absoluter Trend an der
Wand. Tapete habe sich vom ex-
klusiven Dekorationsmittel zu
einer regelrechten Wandkultur mit
unterschiedlichen Stil-, Farb- und
Designrichtungen entwickelt.

Bei Gerhard Ostenried spielen Ta-
peten als Kulisse für die gesamte
Einrichtung eine entscheidende
Rolle. Die Persönlichkeit des
Kunden stehe im Mittelpunkt der
Beratung, denn sie soll schließ-
lich ihren Ausdruck im Design-
konzept finden. Ulf Moritz’ Krea-
tionen sind künstlerisch anmu-
tend und ungewöhnlich: „Ich
möchte mit meinen Tapeten-Des-
sins die Menschen verführen, die
schon alles haben.“

Anregende Kurzvorträge beim Trend-
Table des Deutschen Tapeten-Instituts
hielten (v. l.): Gerhard Ostenried, 
Gabriela Kaiser und Ulf Moritz.
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